
Der Spot und Termin für Strom und Erdgas zeigten in der Berichtswoche eine gegenläufige Tendenz. Der 
kurzfristige Markt wurde dabei durch das deutlich mildere Wetter beeinflusst. War der Bedarf an Heizgas in einigen 
Regionen bereits in der Vorwoche dezimiert, sorgte warme Luft ab Montag für weiter rückläufige Preise am TTF. 
Zeitweise fiel der Markt am Dienstag und Mittwoch unter die Marke von 27 €und erholte sich immerhin zum Freitag 
um rund 1 €auf einen Wert von 27,7 €.Auch das Wochenende wurde mit 27,3 €auf einem für das Winterhalbjahr 
entspannten Preis gehandelt. Windstrom stand nochmals reichlich an den Küstenstandorten zur Verfügung und 
bescherte in der Nacht zu Mittwoch sogar einstellig negative Preise am Day-Ahead-Strommarkt. Später am Tag 
sorgte die sehr geringe Bedeckung in klarer Luft dann auch für die erste Solarspitze des Jahres. Mit unter 40 € 
notierten die Stunden 12 und 13 rekordverdächtig niedrig für einen Werktag im Januar. Es wundert nicht, dass der 
Mittwoch damit bei einem Durchschnittspreis in Höhe von 33 €der am geringsten bewertete Tag der Woche wurde. 
Jedoch erreichte auch der Donnerstag als teuerster Tag mit 78 €kaum ein für Januar typisches Niveau. Dagegen 
herrschte im Erdgasterminmarkt zumindest zeitweise eine zaghaft bullische Marktmeinung. Eine abwärts korrigierte 
Temperaturprognose für den bisher mild erwarteten Februar fiel mit Gerüchten über verzögerte LNG-Lieferungen 
zusammen. Marktbeobachter schlossen daraus für die kommenden Monate auf ein erhöhtes Risiko für 
Korrekturbeschaffungen, falls LNG-Schiffe von geplanten Routen abweichen müssten. Das Frontjahr im Gashandel 
verteuerte sich dadurch zum Mittwoch tatsächlich um 1,5 €auf 34,2 €im Marktgebiet THE. Der Druck auf den 
Spotmarkt korrigierte die Bewegung aber zum Wochenende bereits wieder um 1 €nach unten. Volatiler, aber 
insgesamt bearisch gestimmt blieb der Stromterminmarkt. Die gedrückte Stimmung äußerte sich insbesondere in 
Peak-Notierungen für die Sommermonate unter dem Base-Preis. [MG]
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Entwicklung der Strom-Jahresfutures an der EEX
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Entwicklung verschiedener Energieträger und Emissionsrechte
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Quellen: EEX, konzerninterne Quellen, Statistisches Bundesamt

Primärenergien und  
CO2 -Zertifikate

Öl Brent 25 in
$/Barrel (ICE)

Kohle API#2 25  
in $/t (EEX)

Erdgas THE 25 
in €/MWh (EEX)

Emissionsrechte 25 
in €/EUA (EEX)

Stand am 30.01.2024 76,16 95,29 33,255 63,98

Veränderung zur Vorwoche 1,11 1,5% 2,03 2,2% 0,676 2,1% -0,28 -0,4%

Veränderung zum Vormonat 2,87 3,9% -0,52 -0,5% -2,426 -6,8% -18,89 -22,8%

Die Trendpfeile geben die Einschätzung für die Entwicklung der 5. Kalenderwoche wieder

Strom-Jahresfutures EEX Base in €/MWh Peak in €/MWh

Kalenderjahr 25 78,77 88,62

Veränderung zur Vorwoche -0,13 -0,2% 0,40 0,5%

Veränderung zum Vormonat -16,74 -17,5% -19,73 -18,2%

Kalenderjahr 26 71,47 82,62

Veränderung zur Vorwoche -1,53 -2,1% -0,76 -0,9%

Veränderung zum Vormonat -19,13 -21,1% -23,13 -21,9%

Kalenderjahr 27 67,47 78,67

Veränderung zur Vorwoche 0,09 0,1% -1,09 -1,4%

Veränderung zum Vormonat -16,30 -19,5% -21,91 -21,8%

Die in diesem Marktbericht veröffentlichten Informationen sind mit eigenüblicher Sorgfalt recherchiert. Dennoch wird keine Gewähr für die Eignung für einen bestimmten Zweck, für die Richtigkeit, Vollständigkeit und Aktualität der Inhalte sowie für eine 
fehlerfreie Übertragung übernommen. Der Marktkommentar gibt die persönliche Einschätzung der Verfasser wieder. Er stellt keine Empfehlung oder Aufforderung seitens des Herausgebers an den Leser dar und ersetzt insbesondere auch keine individuelle 

Beratung. Für Schäden haftet der Herausgeber nur bei Vorsatz oder grober Fahrlässigkeit seiner Angestellten oder sonstiger Erfüllungsgehilfen. Dieser Haftungsausschluss gilt auch gegenüber gesetzlichen Vertretern, leitenden Angestellten und sonstigen 
Erfüllungsgehilfen des Betreibers des Marktberichtes. Die Ersatzansprüche sind auf den typischen vorhersehbaren Schaden begrenzt. Die Inhalte sind urheberrechtlich geschützt. Der Nutzer erwirbt keinerlei Rechte oder Lizenzen an den Inhalten. Diese 
werden den Nutzern ausschließlich für den eigenen Gebrauch zur Verfügung gestellt. Jede darüber hinaus gehende Nutzung, insbesondere auch eine kommerzielle Weitergabe der Informationen, ist nur mit ausdrücklicher schriftlicher Genehmigung zulässig.
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